
Nr Merkmal Verarbeitungstätigkeit 1 Verarbeitungstätigkeit 2 Verarbeitungstätigkeit 3 Verarbeitungstätigkeit 4 Verarbeitungstätigkeit 5 Verarbeitungstätigkeit 6 Verarbeitungstätigkeit 7 Verarbeitungstätigkeit 8 Verarbeitungstätigkeit 9 Verarbeitungstätigkeit 10 Verarbeitungstätigkeit 11 Verarbeitungstätigkeit 12 Verarbeitungstätigkeit 13 Verarbeitungstätigkeit 14

1 Verarbeitungstätigkei t Wahl  der Jugendvertretung Netzwerk Jugendpfleger Ferienprogramme und Veransta l tungen Hortfahrdienst Beratungen im Sinne des  Jugendschutzes Renten- und Erwerbsminderungsanträge Gefährdungsanalyse Freizei tangebote für Senioren Seniorenbeirat 
Bundesfreiwi l l igendienst & Freiwi l l iges  

sozia les  Jahr
El ternausschusswahl Verwaltung Ki ta Beitragsverwaltung in Ki tas Personalplanung für Ki tas

2 Fachverantwortl icher Ansprechpartner Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach Herr Phi l ipp Rasbach

3 Zweck der Verarbeitung 

Interessenförderung an kommunalen 

Aufgaben, Vertraut machen mit 

demokratischen Entscheidungsstrukturen, 

Vertretung der Belange minderjähriger 

Einwohner

Aufbau und Pflege des  Netzwerks  

Jugendpfleger auch zur Förderung der 

Vernetzung untereinander, Jugendpfleger 

kümmern s ich z. B. um die Betreuung von 

Jugendhäusern, regelmäßige Treffpunkte, etc.

Verwaltung von Anmeldungen, Planung und 

Organisation des  Programms, bei  

Ferienfreizei ten Förderungsanträge an 

Kreis jugendpflege und Landes jugendamt 

Abholen von Kindern an den Grundschulen 

der Verwaltung und Transport zum Hort

Berei ts tel lung Beratung bei  

Auskunftsersuchen oder Meldung 

Verdachtsmomente, ggf. auch Meldung von 

Verdachtsmomenten (z. B. an Jugendamt)

Annahme von Renten- oder 

Erwerbsminderungsanträgen, Prüfung auf 

Vol ls tändigkeit, Einpflegung in 

Fachanwendung

Aufsuchende sozia le Arbeit,

Einschätzung von Selbst- und/oder 

Fremdgefährdung in Zusammenarbeit mit 

internen oder externen Kol legen (z.B. 

Pflegestützpunkt oder Sozia lpsychatrischer 

Dienst) durch Vor-Ort-Begehungen

Kulturveransta l tungen und 

Bi ldungsveransta l tungen für Senioren,

Durchfürung von Seniorenfahrten, 

Bewerbung der Angebote

Veransta l ter und Transportunternehmen 

(Busfahrer) erhalten nur Tei lnehmerzahl  

(anonym)

Wahl  und Betreuung des  Seniorenbeirats  

(Versendung Protokol le, Einladungen, 

Unterstützung bei  Organisation 

Veransta l tungen, Bewerbung, etc.)

Eintei lung und Dienstaufs icht des  

Bundesfreiwi l l igendienstes , 

Eintei lung und Dienstaufs icht der Tei lnehmer 

am Freiwi l l igen sozia len Jahr 

Durchführung der El ternausschusswahl  in der 

Ki ta , El ternausschuss i tzungen beglei ted, 

Hi l feleis tung bei  den El ternausschusswahlen 

in den Ki tas  der Verwaltung

Anmeldung zum KitaPlatz, 

Anmeldung zum Essen
Elternbeitrag und Verpflegungsbeitrag

Personalschlüsselermittlung, 

Personalkostenplanung, 

Personalkostenzuschüsse (Beantragung und 

Abrechnung), Verwendungsnachweise, 

Gruppenstrukturen und Ausstattung in Ki tas  

Planen und Bewirtschaften

Stel lungnahmen mit Kreis  und Land zu den 

Verwendungsnachweisen

4 Verarbeitete personenbezogene Daten

- Name, 

- Adresse, 

- Geburtstdatum a l ler Jugendl ichen der VG

- Kontaktdaten (von gewählten Jugendl ichen)

- Name, 

- Adresse, 

- Kontaktdaten

- Name, 

- Adresse, 

- Kontaktdaten, 

- Geburtsdatum, 

- Bankverbindung

- Name, 

- besuchte Schule, 

- Klasse des  Kindes

- ggf. Name der Kinder und Jugendl ichen,

- Adresse, 

- Verdachtsmoment

- Name, 

- Adresse, 

- Geburtsdatum, 

- Hochzeitsdatum, 

- Daten der eigenen Kinder, 

- Berufstätigkei ten, 

- Ausbi ldungen, 

- Schul laufbahn, 

- Erziehungszei ten, 

- Krankheitszei ten, 

- Arbeits los igkeit, 

- Rehamaßnahmen, 

- Gesundheitsdaten bei  Erwerbsm

- Name, 

- Adresse, 

- Telefonnummer, 

- sozia les  Umfeld

- Name, 

- Adresse, 

- Telefonnummer, 

- Bankverbindung

- Name, 

- Adresse, 

- Kontaktdaten

- Name, 

- Adresse, 

- Kontaktdaten, 

- Geburtsdatum 

- Name, 

- Adresse, 

- Kontaktdaten

- Name, 

- Adresse, 

- Kontaktdaten

- Geburtsdatum, 

- Geschwister inkl . Geburtsdatum,

- Beschäftigungsnachweise der El tern

- Name, 

- Adresse, 

- Bankverbindung

- Name, 

- Adresse, 

- Tari fgruppe, 

- Tei l zei t-Prozentsatz, 

- Tei l zei t-Stunden je Woche, 

- Vergütung, 

- Geburtsdatum, 

- Qual i fikation

5 Besondere personenbezogene Daten Keine besonderen personenbezogenen Daten Keine besonderen personenbezogenen Daten Gesundheitsdaten Keine besonderen personenbezogenen Daten Gesundheitsdaten Gesundheitsdaten Gesundheitsdaten Keine besonderen personenbezogenen Daten Gesundheitsdaten Keine besonderen personenbezogenen Daten Keine besonderen personenbezogenen Daten Gesundheitsdaten Gesundheitsdaten Gesundheitsdaten

6 Betroffene Personen
- a l le Jugendl ichen die in der 

Verbandsgemeinde leben oder die Schule 

besuchen im Alter von 12-20 Jahen

- Betreuer
- Tei lnehmer, 

- Erziehungsberechtigte, 

- Betreuuer

- tei lnehmende Hortkinder
- Beratungssuchende (Kinder und 

Jugendl iche)
- Antragstel ler

- Senioren, 

- Melder

- Senioren,

- Angehörige

- Wahlberechtigte, 

- gewählte Seniorenbeiräte, 

- s ich zur Wahl  s tel lende Senioren

- Teinehmer Bufdi ,

- Tei lnehmer FSJ
- Ausschussmitgl ieder

- Kinder, 

- Sorgeberechtigte

- Kinder, 

- Sorgeberechtigte
- Beschäftigte

7 Datenempfänger intern (wer erhält die Daten?) - N / A - N / A
- Betreuer (wenn es  s ich um Beschäftigte 

handelt)
- Fahrer - Ordnungsamt (bei  Ordnungswidrigkeiten) - N / A - Ordnungsamt - N / A - N / A - Jugendpflege - Betroffene - N / A - Kasse - Personalamt

8 Datenempfänger extern (wer erhält die Daten?)
- ggf. erhalten Schulen und Gemeinden die 

Wahlberechtigtenl is ten
- N / A

- Betroffene, 

- Kreis jugendpflege, 

- Landes jugendamt 

- Hort, 

- Erziehungsberechtigte

- Jugendamt (bei  Verdacht auf 

Straftatbestände)
- Rentenvers icherungsträger

- Pflegestützpunkt,

bei  Gefahr in Verzug, Fremdgefährdung oder 

nicht abdeckbarem Hi l febedarf:

- sozia lpsychatrischer Dienst, 

- ggf. Ärzte

- N / A - Betroffene - N / A
- Ki ta , 

- Wahlberechtigte

- Kreisverwaltung zur Beitragsberechnung, 

- anonymis ierte Statis tik an Landesamt 

Jugend & Sozia les

- N / A

bezügl ich Personalkostenzuschüsse:

- KV

- Land 

9 Übermittlung an Nicht-EU-Länder? Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt.

10 falls ja, in welche und warum?

11 Findet Profi l ing s tatt? Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt. Findet s tatt. Findet nicht s tatt. Findet nicht s tatt.

12 falls ja, wonach und warum?
- Weiteres  Vorgehen bas ierend auf 

sozia lpädagogischer Einschätzung der 

Gefährdungs lage

- Vergabe gemäß Priori tätenl is te der Satzung 

(z. B. Al leinerziehend, Beschäftigungsumfang)

13 Verarbeitungsgrundlage Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Einwi l l igung (Art. 6 (1) l i t. a ) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Öffentl iches  Interesse (Art. 6 (1) l i t. e) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Rechtsgrundlage (Art. 6 (1) l i t. c) Vertrag (Art. 6 (1) l i t. b)

14 falls rechtlich, Gesetz & Paragraph angeben
- §56 GemO, 

- Satzung

- §§ 1, 8 und 9 SGB VIII , 

- §80 SGB VIII ,

- §2 Jugendförderungsgesetz

- §2 Jugendförderungsgesetz
- Einwi l l igung der El tern bei  der Anmeldung 

zum Hort
- Jugendschutzgesetz (JuSchG) - SGB 6 - §9 POG

- §56 GemO, 

- Satzung zur Bi ldung eines  Seniorenbeirates  

in der Verwaltung

- Bundesfreiwi l l igendienstgesetz (BFDG), 

- FSJ-Gesetz
- El ternausschussverordnung

- Ki taGesetz,

- Satzung über die Benutzung der Ki tas  in der 

Verwaltung

- Ki taGesetz,

- Satzung über die Benutzung der Ki tas  in der 

Verwaltung

- TVÖD, 

- Arbeitsvertrag

15 Löschfris ten (Fris t und rechtl iche Grundlage angeben) - 30 Jahre (KGSt)
- 10 Jahre nach Beendigung der 

Betreuertätigkei t (KGSt)

- Tei lnehmerl i s ten werden nach Abschluss  

der Maßnahme zum Kalenderjahresende 
- zum Schul jahresende wird die Lis te gelöscht - 10 Jahre (KGSt) - 3 Monate - 5 Jahre (KGSt)

- zum Ende des  Ka lenderjahres  nach Ende des  

Angebots
- 30 Jahre (KGSt) - 10 Jahre (KGSt) - 30 Jahre (KGSt) - 2 Jahre nach Verlassen der KiTa  (KGSt) - 10 Jahre (§ 147 AO) - 10 Jahre (KGSt)

16
Welche(s ) Facherverfahren wird/werden genutzt? 

(Name und Herstel ler angeben)
kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren kein Fachverfahren e-KITA e-KITA e-KITA

17
Al lgemeine Beschreibung technisch-organisatorischer 

Maßnahmen. 
k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. Zugri ffsbeschränkungen Zugri ffsbeschränkungen Zugri ffsbeschränkungen


